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12. GRAZER ALTHISTORISCHE ADVENTGESPRÄCHE  
 

Krieg in den Köpfen  
Rezeption, Imagination und Repräsentation  

von Krieg in antiken Gesellschaften 
 
 

Donnerstag, 13. Dezember 2012  
Universitätsplatz 3 (Hauptgebäude), 1. Stock, Sitzungszimmer 01.18  

 
 

9:00 Begrüßung  
ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek (Vizerektor für Studium und Lehre)  
Univ.-Prof. Dr. Lukas Meyer (Vizedekan der Geisteswissenschaftlichen Fakultät)  
ao. Univ.-Prof. Dr. Sabine Tausend (Institutsleiterin Alte Geschichte und Altertumskunde)  
 

 Peter Mauritsch (Graz)  
Krieg in den Köpfen  

Hannes Galter (Graz)  
Apokalypse Krieg. Die Visionen des Kabti-ilani-Marduk 

10:30  Kaffeepause  

10:45 Irene Madreiter (Innsbruck)  
Den Feind verlachen. Humor und Spott in Kriegsberichten der assyrischen Herrscher 

Bernd Obermayer (Bonn)  
„Jhwh, Gott der Heerscharen, wer ist so stark wie du?“ (Ps 89,11). Zu Darstellung und 
Funktion kriegerischer Gottesbilder im Alten Testament  

12:15 Mittagspause  

14:30 Werner Rieß (Hamburg)  
Die Athenische Kriegsideologie des 4. Jahrhunderts v. Chr. 

 
Johannes Gießauf (Graz)  
Wenn der Feind kommt, ist die Angst schon da. Zur Psychologie steppennomadischer 
Kriegsführung 

16:10  Kaffeepause  

16:30  Henriette Harich-Schwarzbauer (Basel)  
Stimmen zum Krieg in der Panegyrik Claudians  

 
Erich Kistler (Innsbruck)  
‚Ground rules‘ imperialer Kriegsreportage. Die Ein- und Ausblendung ziviler Opfer auf  
der Traians- und Markussäule in Rom  

 


